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Az.: 2077.2020/34 

 

Workshop für Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger: 

Bearbeitung grenzüberschreitender Fälle in Zivil- und Vollstreckungssachen 

 

vom 17. bis 18. Februar 2020 in Schwetzingen 

 

 

Veranstalter: Ministerium der Justiz und für Europa Baden-Württemberg in 

Kooperation mit der Europäischen Rechtsakademie 

 

Ziele:  

Ziel dieses Seminars ist es, die Anwendung wichtiger EU-Rechtsinstrumente in 

Zivilsachen zu schulen. Die verschiedenen Regelungen zur Erleichterung der 

Bearbeitung grenzüberschreitender Fälle werden einleitend vorgestellt und 

praxisorientiert behandelt. Das Seminar ist auch für Rechtspflegerinnen und 

Rechtspfleger geeignet, die bislang nur wenig oder keine Erfahrung mit der 

Anwendung von Instrumenten des EU-Rechts in Zivilsachen haben. 

 

Inhalte: 

 Vollstreckung nach Brüssel Ia-VO und EuVTVO 

 Zustellung von Dokumenten in Zivilsachen in das Ausland/ aus dem Ausland 

 Europäisches Mahnverfahren 
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Methoden: 

Die Themen werden im Rahmen eines Workshops anhand von Fallstudien erarbeitet. 

Durch eine aktive Beteiligung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer soll ein 

kontinuierlicher Austausch zu Erfahrungen und Best Practice-Beispiele stattfinden. Die 

Schulungsunterlagen wurden von renommierten EU-Experten entwickelt und sollen 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der aktiven Anwendung des europäischen 

Rechts im Bereich der Ziviljustiz unterstützen. 

 

Referent: Herr Prof. Dr. Michael Stürner 
 Universität Konstanz 

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Internationales Privatrecht 
und Rechtsvergleichung 
Richter am OLG Karlsruhe 

 
Tagungsstätte: Justizakademie Schwetzingen 

 Schloss - Linker Flügel 
 Konferenzraum 1 
 68723 Schwetzingen 
 Tel. 06202 92890-0 

 
Hotel: Gästehaus am Schloss Schwetzingen 

 Karlsruher Str. 3, 68723 Schwetzingen 
 Tel.: 06202/ 92990-0 
 Fax: 06202/92990-299 
 E-Mail: info@gaeste-schloss.de 

 
Tagungsleitung: Justizoberinspektorin Franziska Nies 
 Amtsgericht Stuttgart 
 
Programmgestaltung: Ministerium der Justiz und für Europa 

 Baden-Württemberg 
 Friedrichstr. 6, 70174 Stuttgart 
 Justizamtfrau Sarah Frank 
 Telefon: 0711 279-2358 
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Zeitlicher Ablauf der Tagung 

 
 
Montag, 17. Februar 2020 
 
09:15 Anreise und Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
09:30 Vollstreckung nach Brüssel Ia-VO und EuVTVO  
 
10:15 Kaffeepause 
 
10:30 Workshop I 
 Bearbeitung der Fallstudien in Kleingruppen 
 
12:00 Vorstellung der Ergebnisse des Workshops und Diskussion  
 
13:00  Gemeinsames Mittagessen im Restaurant „Blaues Loch“ 
 
14:00 Das Europäische Mahnverfahren 
 
15:15 Kaffeepause 
 
15:30  Workshop II 
 Bearbeitung von Fallstudien in Kleingruppen 
 
16:45 Vorstellung der Ergebnisse des Workshops und Diskussion 
 
17:30 Ende der Veranstaltung 
 
18:30 Gemeinsames Abendessen im Gästehaus am Schloss  
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Dienstag, 18. Februar 2020 
 
08:30  Zustellung von Dokumenten in Zivilsachen in das Ausland/ 

aus dem Ausland 
 
10:00  Workshop III 
 Bearbeitung von Fallstudien in Kleingruppen 
 
11:15  Kaffeepause 
 
11:30  Vorstellung der Ergebnisse des Workshops und Diskussion  
 
12:30  Feedbackrunde und Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch 
 
13:00 Gemeinsames Mittagessen im Restaurant „Blaues Loch“ und anschließende 

Abreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nähere Informationen über das Projekt finden Sie auf der Projekt-Website: 
https://court-staff.legaltraining.eu/  
 
Dieses Programm wurde mit finanzieller Unterstützung des Civil Justice Programme 2014-2020 der 
Europäischen Union erstellt. Das Programm und die Inhalte liegen allein in der Verantwortung der 
Programmverantwortlichen. Die Europäische Kommission übernimmt keinerlei Verantwortung. 
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